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 179/84 [1770 September 21.]1, Rançonnières 

Schreiben von Mademoiselle de Rose an Beat Franz Plazidus 

Zurlauben betreffend dessen Gesundheit 

  C De Rose dankt dem ehemaligen Oberst Zurlauben2 für dessen Bericht über 

seine Gesundheit. Sie hofft auf eine baldige Genesung, die dank einer guten 

Konstitution möglich ist. Leclerc 3, der älter ist als Zurlauben, hat eben eine 

tödliche Krankheit dank seiner Willenskraft überlebt. Dessen Tochter4 war 

jedoch sehr bekümmert. Auch sie lässt Zurlauben grüssen.  

Im Nachsatz erwähnt de Rose, dass Madame und Monsieur de la Rivière 5 bei ihr 

sind. Beide richten Grüsse aus. 

 
1  Jahr erschlossen aufgrund des Inhaltes des Schreibens.  
2  Beat Franz Plazidus Zurlauben. – Laut Adresse hält er  sich an der Rue neuve de 

Luxembourg in Paris auf. 
3  Henri Leclerc. 
4  Elisabeth Leclerc, verwitwete Chevalier.  
5  Charles Gabriel de la Rivière und Marie Marguerite Chevalier.  
 
AH 179, Bl. 176-177 • Bl. 177v nur Adresse mit Siegel. 
Original, in französischer Sprache. 


